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Neuer 

KUNSTMARKT
Langebrück

Malerei · Skulptur · Fotografie · Kunsthandwerk 

21.–23.10.16
Bürgerhaus Langebrück

Fr. 18–21 Uhr | Sa. 13–19 Uhr | So. 12–18 Uhr | nachmittags Kinderprogramm 
Eintritt frei!  Bürgerhaus Langebrück, Hauptstraße 4, 01465 Langebrück | Organisatoren: Arbeitsgruppe Kunstmarkt, 

Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. | Die Veranstaltung wird gefördert durch die Ortschaft Langebrück
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INFORMATIONEN DES ORTSVORSTEHERS / 
DER VERWALTUNGSSTELLE

Ortschaft Langebrück

Beschlüsse aus der öffentlichen Ortschaftratssitzung 
vom 23.08.2016:

Beschlussgegenstand: Vorstellung der Bau-
körper zum Neubau Kita Friedrich-Wolf-Str. am 
23.08.2016

Beschluss:

Der Ortschaftsrat bestätigt den Planungsentwurf.

Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
Beschluss-NR: OR LB 23/2016

Beschlussgegenstand: Vermietung von Kellerräu-
men im Bürgerhaus zur Lagerung von Archivgut 
der Feuerwehr

Beschluss:

1.  Der Ortschaftsrat beschließt, bezugnehmend auf 
den Eingliederungsvertrag § 9 Abs. 1 Nr. 2 die 
im Bürgerhaus Langebrück, Hauptstraße 4 gele-
genen Kellerräume K 08 und K 09 zur ordnungs- 
und sachgemäßen Aufbewahrung von ortshi-
storisch wertvollen Plänen, Dokumenten und 
sonstigem Inventar mit feuerwehrhistorischem 
Bezug der Verwaltungsstelle zu übertragen.

2.  Die Immobilienverwaltung /Hochbauamt wird 
beauftragt, eine entsprechende Vereinbarung 
mit der Verwaltungsstelle Weixdorf/Langebrück 
im Rahmen der internen Leistungsverrechnung 
abzuschließen.

3.  Die Verwaltungsstelle Weixdorf/Langebrück 
wird beauftragt, eine Vereinbarung mit dem 

Traditionsverein der Feuerwehr Langebrück e.V. 
abzuschließen, die den Schutz des Inventars vor 
unbefugter Nutzung oder Vernichtung sicherstellt 
und die Rechte Dritter (Leihgaben) wahrt. 

Abstimmung: 9 Ja-Stimmen
Beschluss-NR: OR LB 24/2016

Beschlussgegenstand: Sitzungs- und Ortsbege-
hungstermine 2017

Beschluss:

Bezugnehmend auf § 36 SächsGemO beschließt der 
Ortschaftsrat Langebrück folgende Sitzungstermine 
für 2017:

Begehung des OSR OSR- Sitzung

14.01. 17.01.

11.02. 14.02.

11.03. 14.03.

15.04. 18.04.

13.05. 16.05.

10.06. 13.06.

12.08. 15.08.

09.09. 12.09.

14.10. 17.10.

11.11. 14.11.

02.12. 05.12.

Abstimmung: 9 Ja-Stimmen
Beschluss-NR: OR LB 25/2016

Beschlussgegenstand: Grundstücksangelegen-
heiten - Vermietung einer Wohnung - Stiehlerstr. 2

Beschluss:

Der Ortschaftsrat erteilt zur geplanten Vermietung 
der WE 004 im Objekt Stiehlerstraße 2 die Zustim-
mung.

Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
Beschluss-NR: OR LB 26/2016

Ortschaft Schönborn

Öffentliche Ortschaftsratssitzung vom 17.09.2016:

Der Ortschaftsratssitzung ging eine Ortsbegehung 
voraus. Beginn war auf der Seifersdorfer Straße 
am Ortseingang aus Richtung Seifersdorfer Tal. Bei 
der Begehung wurde der Ortschaftsrat von einem 
Anwohner, bezüglich des Straßenzustandes bei 
heißem Wetter, angesprochen. Durch Ortschaftsrat 
und Verwaltung wurde erläutert, dass eine Prüfung 
durch das zuständige Fachamt bereits erfolgt ist. 
Derzeit gibt es aus Sicht des Fachamtes keinen 
Handlungsbedarf, die zur Verfügung stehenden 
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Mittel werden für andere notwendige Maßnahmen 
mit höherer Priorität eingesetzt. 

In Richtung Bürgerhaus wurden mehrere schlechte 
Abschnitte im Gehbahnbereich festgestellt. Beson-
ders betroffen sind die Bereiche in Höhe Mittelteich, 
auf beiden Seiten. Die Verwaltungsstelle erläuterte, 
dass dieser Bedarf bereits erfasst ist, jedoch wegen 
fehlender Mittel bisher noch nicht umgesetzt werden 
konnte.

Es wurde versäumte Anliegerpflichten erfasst, die 
von der Verwaltung anzumahnen sind. Der zustän-
dige Verwalter des Bürgerhauses soll gemahnt wer-
den, den Zustand der Birken überprüfen zu lassen.

Durch den Ortschaftsrat wurde nochmal das Thema 
neue Vorfahrtsregelung angesprochen, die nicht im 
Sinn des Rates umgesetzt worden ist. Die Einladung 
zum Gespräch beim Ortschaftsrat war durch das 
Fachamt abgelehnt worden.

Beschlüsse:

Beschlussgegenstand: Besetzung Schiedsstelle 
Klotzsche

Der Ortschaftsrat Schönborn ist zu dem Tagesord-
nungspunkt beratend tätig und empfahl dem Stadt-
rat, Frau Maria Janutta als Friedensrichterin für die 
Schiedsstelle Klotzsche zu berufen.

Beschluss SB 22/2016

Beschlussgegenstand: Antrag des Liegen-
schaftsamtes auf Verkauf einer Teilfläche des 
Flurstückes 14/5

Dem Ortschaftsrat liegt eine Anfrage des Liegen-
schaftsamtes zum Verkauf einer Teilfläche „Am 
Hofgut“ in Schönborn vor.

Der Ortschaftsrat Schönborn stimmt dem Verkauf 
von 5 m² des Flurstücke 14/5 der Gemarkung 
Schönborn zu.

Beschluss SB 23/2016 

Information von der Verwaltungsstelle:

Bau eines Wildzaunes im neuen B-Plan-Gebiet 
„An der Heide“

Durch den Investor des B-Planes „An der Heide“, 
wurde der vorgeschriebene Wildzaun zur Abgren-
zung zur Heide aufgestellt. Damit sollen u.a. die Wild-
schweine abgehalten werden, weiterhin Schaden 
auf dem Spielplatz und andere Flächen des neuen 
Wohngebietes anzurichten.

Auf der linken Seite der eingezäunten Fläche, be-
steht ein Durchgang zur Heide. Hier wurde ein selbst 
schließendes Tor eingebaut.

Steffi Marmodée
SB Bauangelegenheiten / 
Stellv. Verwaltungsstellenleiterin

Hausnummern
Leider haben wir festgestellt, 
dass einige Hauseigentümer 
keine Hausnummer angebracht 
haben. Dies ist nicht nur für die 
Postzustellung schwierig, sondern kann auch teuer 
werden, da es sich um eine Ordnungswidrigkeit han-
delt, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. 

Hier ein Auszug aus der Polizeiverordnung der Lan-
deshauptstadt Dresden:

§ 14
Vorschriften zum Anbringen von Hausnummern

(1) Vom Hauseigentümer ist jedes zur selbststän-
digen Nutzung bestimmte Gebäude unverzüglich 
mit der von der Gemeinde festgesetzten Hausnum-
mer in arabischen Ziffern und kleingeschriebenen 
Buchstaben zu versehen. Für die Zahlen wird eine 
Mindesthöhe von 65 mm und für die Buchstaben 
eine Mindesthöhe von 50 mm vorgeschrieben.

(2) Die Hausnummern sind spätestens an dem 
Tag, an dem die Nutzung des Gebäudes beginnt, 
anzubringen.

(3) Die Hausnummern müssen von der Straße aus, 
in die das Haus einnummeriert ist, gut lesbar sein. 
Unleserliche und falsche Hausnummern sind un-
verzüglich zu ersetzen. Die Hausnummern sind in 
einer Höhe von max. 3 m an der der Straße zuge-
kehrten Seite des Gebäudes unmittelbar über oder 
neben dem Gebäudeeingang oder, wenn sich der 
Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite befindet, 
an der dem Grundstückszugang nächstgelegenen 
Gebäudeseite anzubringen. Bei Gebäuden, die von 
der Straße zurückliegen, können die Hausnummern 
am Grundstückseingang angebracht werden.

Jana Seiffert
SB Ordnung/Sicherheit/Fremdenverkehr

Bibliothek Langebrück

Weißiger Str. 5, 01465  
Langebrück

035201/70263

langebrueck@bibo-dresden.de

Öffnungszeiten:

Montag  15 - 18 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr

Donnerstag geschlossen

Freitag  15 - 18 Uhr

Hubertus Giebe: 
Der geschliffene Elfenbeinturm – Widerreden 
und Würdigungen

Der Dresdner Maler liest anlässlich der Eröffnung 
des Kunstmarktes Langebrück aus seiner Essay-
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sammlung am 19.10., um 19.00 Uhr in der Bibliothek 
Langebrück (Weißiger Straße 5, Tel. 035201/70263).

Der national und international bekannte Maler setzt 
sich in seinem Essay „Ich bin ein Dresdner Maler“ 
mit der Stellung der sächsischen Residenzstadt in 
der Welt auseinander und unterzieht sie und die 
Gegenwart gleichzeitig einer fundamentalen Zivilisa-
tionskritik. Giebe fahndet nach dem Wahrhaftigkeits-
gehalt der Kunst und kommt über Max Beckmann 
und Karl Hofer zu Oskar Kokoschka, der ebenfalls 
in Dresden gewirkt hat.

Das Publikum erwartet ein ebenso luzider wie 
gewinnträchtiger Abend, der mit dem eloquenten 
Essayisten Hubertus Giebe bekanntmacht.

Der Eintritt ist frei.

Michael G. Fritz

Neuer Kunstmarkt Lange-
brück 2016 (22.08.2016)

Zum Neuen Kunstmarkt Lange-
brück 2016 möchten wir Sie ganz 
herzlich ins Bürgerhaus Lange-
brück, Hauptstraße 4, einladen. 
In einer Gemeinschaftsschau von 35 Ausstellern 
der bildenden und der angewandten Kunst werden 
Kunstobjekte aus den Bereichen Malerei, Skulptur, 
Fotografie und Kunsthandwerk zu sehen sein. Den 
Besucher erwarten Bilder in verschiedenen Mal- bzw. 
Drucktechniken sowie Skulpturen aus Porzellan, 
Holz und Eisen, ebenso wie kunsthandwerkliche Ob-
jekte aus Ton, Polymer Clay, Textil, Papier und Leder.

Termin:  21. bis 23. Oktober 2016

Öffnungszeiten:  Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend 14 
bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 16 Uhr

Der Eintritt ist frei!

Die Vorbereitung und Durchführung der Veranstal-
tung Neuer Kunstmarkt Langebrück 2016 erfolgte 
durch die AG Kunstmarkt, Landesverein Sächsischer 
Heimatschutz e. V., Vorsitz Dr. Petra Westphalen, 
unterstützt durch die ebenfalls ehrenamtliche Mitar-
beit von Christa Kaluza, Regina Kaluza und Monika 
Kleinschmidt. 

Die Veranstaltung wird gefördert durch die Ortschaft 
Langebrück. 

Termin des Landesvereins Sächsischer 
Heimatschutz/Ortsgruppe Langebrück:

Zum 3. Mal veranstaltet die OG des Landesvereins 
Sächs. Heimatschutz e.V. im Rahmen des Lange-
brücker Weihnachtsmarktes einen Trödelmarkt mit 
weihnachtlichen Artikeln. 
Dazu brauchen wir ihre Hilfe, liebe Langebrücker/
innen!

Wer weihnachtliche Artikel, von der Pyramide bis zur 
Kerze entbehren kann oder bei einer Haushaltauflö-
sung fündig wird, bitte nichts wegwerfen, sondern ab 
sofort bei Fam. Gietzelt, Bergerstr. 6 in Langebrück 
vorbeibringen! Aber bitte, bitte, nur weihnachtliche 
Dinge! Vielleicht können wir mit ihrer Hilfe unser 
Vorjahresspendenergebnis von 777,77 € nochmals 
überbieten!

Vielen Dank schon im Voraus!

Freundliche Grüße
Barbara Thiel

Oktoberprogramm 

Der Seniorentreff als Teil des Seniorentreffs der 
Volkssolidarität Radeberg Süd e. V. lädt für den 
Monat September zu folgenden Veranstaltungen 
im Ort ein:

Montag, 10. Oktober 2016, 15 Uhr,  
Cafe im Bürgerhaus

Seniorentreff – Reihe „Historisches zur  
Kaffeezeit“

Diese Reihe fand bisher sonntags im „Lindenhof“ 
statt und wird nunmehr im Rahmen des Senioren-
treffs ihre neue Heimat haben.

Gleichzeitig wird Heft 60 der Beiträge zur Geschichte 
Langebrücks veröffentlicht. 

Die Interessengruppe Volkssolidarität Langebrück 
feiert ihren 1. Geburtstag. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner unserer Seniorenarbeit 
herzlichst ein. 

Der Jubiläumsnachmittag findet am Montag, dem 
17. Oktober 2016, ab 15 Uhr im Cafe des Bürger-
hauses Langebrück statt. Zu Kaffee und Kuchen 
wird es einen kurzen Rückblick und einen Ausblick 
auf Künftiges geben. Zugleich wird das Jubiläum 
musikalisch umrahmt. 

Für Mitglieder der Volkssolidarität ist der Eintritt samt 
Kaffee und Musik frei, für Gäste wird ein Obolus von 
3 Euro erhoben.

Montag, 24. Oktober 2016, 15 Uhr, Cafe im Bürger-
haus, Frauentreff und Seniorentreff mit Möglichkeiten 
zum Handarbeiten, Spielen oder Plaudern, 

Donnerstag, 27. Oktober 2016, 18.30 Uhr Münz-
stammtisch, Achtung! Ab diesem Monat findet der 
Stammtisch im Cafe des Bürgerhauses statt. 

Zu allen Veranstaltungen ist die Teilnahme eintritts-
frei. Zum Seniorentreff im Cafe des Bürgerhauses 
wird Kaffee und Kuchen zum kleinen Preis ange-
boten.

Ihre Freunde der Volkssolidarität, Interessengruppe 
Langebrück im „Seniorentreff der VS, Radeberg 
-Süd e. V.“ 

weiter auf S. 6
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Herzliche Glückwünsche
übermittelt Ihnen im Namen der
Ortschaften und Ortschaftsräte
Langebrück und Schönborn der
Ortsvorsteher Langebrück,
Herr Christian Hartmann
und der Ortsvorsteher Schönborn,
Herr Torsten Heidel

zum 90. Geburtstag
am 03.10. Frau Erna Naumann, Hauptstr. 65

zum 85. Geburtstag
am 13.10. Frau Helga Schickedanz, Schillerplatz 4
am 21.10. Herr Manfred Scharf, Georg-Kühne-Str. 2

zum 80. Geburtstag
am 05.10. Frau Eva Günsel, Hauptstr. 42a
am 08.10. Herr Ekkehart Rambach, Dresdner Str. 8

zum 75. Geburtstag
am 03.10. Frau Hannelore Müller, Kirchstr. 20
am 09.10. Frau Jutta Rost, Georg-Kühne-Str. 37 d
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Langebrück, Dresdner Straße 7, Tel. 03 52 01 / 7 03 50
Dresden Klotzsche, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. (03 51) 8 90 09 12
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Sehzentrum Sport - Langebrück

✁
Aktion selbsttönende Gläser
–150,00 Euro

zusätzlich 50% 
Zweitbrillenrabatt sichern

ZEISS RELAXED VISION CENTER 2016

DRIVE SAVE BRILLENGLÄSER
MEHR SEHEN - MEHR ERLEBEN

JM  Sonnenschutztechnik
Beratung, Lieferung, Montage, Wartung
• Markisen* • Plisseestores*
• Jalousien* • Rollos*
• Rollläden* • Insektenschutz
• Garagentore • Energiesparfolie

* Produkte auch für Velux-Fenster erhältlich!

Dipl.-Ing. János Mieth, Dresdner Str. 12, 01465 Langebrück
Tel. 035201/70556, Fax 70540, www.sonnenschutz-mieth.de

Nachhilfe und För de rung für Schü ler
                   Grundschule, Mittelschule, Gymnasium - 
    auch berufl iches Gymnasium und FOS
 • Preiswerter Einzelunterricht
   in Langebrück und Umgebung

„vor Ort“ bei Ihnen zu Hause, keine Vertragsbindung

  Individuelle Hilfe und unsere Erfahrung
- das beste Konzept

Information und Beratung
Tel. 0 35 28/44 50 65, Dipl.-Ing. W. Schütze
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Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder des 
Organisationsteams Rede und Antwort: 

Sabine Nix - Telefon: 70343, 

Inge Wächtler - Telefon: 70366 und als Koordinator 

Hans-Werner Gebauer, Telefon: 70326

         Großer Kindersachen Flohmarkt 

          Kleidung
                  Spielzeug   Zubehör  

          
              Kinderbetreuung       Kaffee & Kuchen 

          

            Am 08.10.2016 
                    von 14.oo-16.30 Uhr 
                       Im Bürgerhaus  
            Hauptstraße 2, 01465 Langebrück 
 
           Wir freuen uns auf ein reges Treiben  
            und einen gelungenen Nachmittag.

Der Schönborner Verein Naturschutz 
und Freizeitreiten e.V. veranstaltet

am Freitag, den 14. Oktober 2016, 19.00 Uhr 

in seinem Vereinshaus Langebrücker Straße 14, 
01465 Schönborn, einen Vortrag über den Lebens-
raum – Hecken - . Es wird über den Lebensraum 
- Hecken- als wertvolle Strukturen für Mensch und 
Natur und deren Bedeutung, Entstehung und Pflege 
gesprochen, die hier lebenden Tier- und Planzen-
arten vorgestellt und wir wollen über die Wechsel-
wirkung zwischen Natur und Landschaft diskutieren.

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Heimatverein aktuell
Nun ist es schon wieder vorbei, 
unser Sommerfest, der Höhe-
punkt des Jahres. Lange und 
sorgfältig wurde es vom Heimat-
verein und der Kirchgemeinde 
vorbereitet. An dieser Stelle nochmals allen fleißigen 
Helfern und Sponsoren unseren Herzlichen Dank.

Da war wieder für jeden etwas dabei. Die professio-
nell von den Frauen des Frauendienstes gebackenen 

Kuchen ergaben ein Angebot, was in seiner Vielfalt 
kaum ein Konditor bieten kann.

Nach dem Kaffeetrinken erfreute uns der Kirchenchor 
Schönborn-Seifersdorf mit seinen Liedern.

Auch der Auftritt der Kinder unseres Kindergartens 
unter Leitung von Frau Kirchmer erfreute sich großer 
Beliebtheit. Ebenso fanden die Castle ParkDancers 
aus Hermsdorf und „Frau Birnstein“ ihre Fans unter 
den Zuschauern.

Natürlich gab es auch wieder ein großes Angebot an 
Speisen und Getränken. Bei dem herrlichen Wetter 
hatten unsere Verkäufer alle Hände voll zu tun, um 
die durstigen Gäste zufrieden zu stellen.

Nicht nur das schöne Wetter sorgte für gute Stim-
mung. Da sah man schön geschminkte Kinder auf 
der Hüpfburg oder hörte Gummistiefel in die Müll-
tonne fallen, oder auch daneben.

Eine gute Idee war auch die Tauschbörse für Bü-
cher, Spielzeug uvm., die gut angenommen wurde. 
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Ebenso war auch an der Bastelstraße reger Betrieb.

Viele beteiligten sich an dem Quiz der einheimischen 
Pflanzen und Blumen und staunten wie schwer es 
doch ist, alle diese Pflanzen, die man schon oft ge-
sehen hat, zu benennen.

Natürlich gab es wieder Tanz bis in die Nacht mit 
DJ Matze. Bernd Lichtenberger fing die Stimmung 
wieder auf seinen Fotos ein.

Und nun geht es weiter.

Dieses Jahr treffen wir uns alle nochmal zum Anzün-
den der Kerzen am Schwibbogen. Nächstes Jahr 
feiern wir unser 20-jähriges Bestehen. Gemeinsam 
mit dem Feuerwehrverein, dem Sportverein und 
mit dem Kindergarten, der ebenfalls ein Jubiläum 
zu feiern hat, werden wir ein ganz besonderes Fest 
gestalten. Die Vorbereitungen dazu laufen bereits. 
Alle dürfen gespannt sein.

Wer nun Lust bekommen hat, das alles mit zu ma-
chen, seine Ideen und Vorschläge aktiv einzubringen 
und mit uns gemeinsam Brauchtum zu pflegen und 
zu dokumentieren, der sollte sich entschließen, Mit-
glied des Heimatvereins zu werden.

Wir treffen uns jeden ersten Mittwoch im Monat im 
Bürgerhaus. Schaut doch einfach mal vorbei oder 
meldet Euch bei Frau Heidel.

Die Ortschronisten erinnern an den 
150. Geburtstag von Heinrich Hirschnitz

Max Heinrich Hirschnitz wurde am 25. Oktober 1866 
in Dresden als Sohn eines Holzhändlers und Wä-
schereibesitzers in Dresden geboren. Als ab 1883 in 
Langebrück dass sog. „Obere Villenviertel“ entstand, 
zog die Familie 1884 in die Langebrücker Moritz-
straße. Nach seiner schulischen und beruflichen 
Ausbildung arbeitete Heinrich Hischnitz zunächst 
im „Königlich Statistischen Büro“ in Dresden. Seine 
Tätigkeit als Statistiker und die daraus resultierenden 
Erfahrungen bildeten die Grundlage für seine spä-
teren Aufgaben im Konsumverband. In diesem Zu-
sammenhang muss auch der Langebrücker Max Ra-
destock, geboren am 21. Februar 1854 in Dresden, 
erwähnt werden. Er wählte nach 1900 auch seinen 
Wohnsitz in Langebrück. Beide sind maßgeblich an 
der Entwicklung des konsumgenossenschaftlichen 
Verbandes aktiv in ganz Sachsen beteiligt. Bereits 
1888 wurde der „Konsumverein Vorwärts Dresden“ 
gegründet. Bis in die heutige Zeit hat die Konsum-
bewegung ihr Dasein bewahrt.

Max Heinrich Hirschnitz, der zwischenzeitlich 
Strohhutfabrikant und Kaufmann in Dresden war, 
wird 1904 als Verbandsrevisor in den Vorstand des 
„Verbandes sächsischer Konsumvereine“ und später 
zum Verbandssekretär gewählt. 1910 ist er Mitautor 
des Buches „Buchführung für Konsumvereine“, 
welches Leitfaden und Richtlinie für alle Konsum-
vereine im gesamten Kaiserreich Deutschlands war. 
1917 wird er in den „Generalrat des Zentralverban-
des Deutscher Konsumvereine“ mit Sitz in Hamburg 
gewählt. Am 26. Februar 1947 stirbt Heinrich Hir-
schnitz im Alter von 81 Jahren in seinem Haus auf 
dem Siedlerweg 4 in Langebrück. 

Wir Ortschronisten sind an weiteren Hinweisen und 
Informationen zum Leben von Heinrich Hirschnitz 

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,
in den sächsischen Herbstferien wird meine 
Praxis von Mo. den 10. bis Fr. den 
14. Oktober 2016 geschlossen bleiben. 
Die Vertretung in diesem Zeitraum über-
nimmt Herr DM Rolf Hofmann, Radeberger 
Str. 2a in 01465 Langebrück. Ab Mo., den 
17. Oktober sind wir wieder für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis, Ihr
Dr. K. Lorenzen und Mitarbeiterinnen
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interessiert. Vielleicht können uns Nachkommen 
dieses wichtigen Langebrücker Bürgers zu diesem 
Thema, besonders auch zu seinem Privatleben, 
weitere Informationen zukommen lassen.

Quellen: Renate Schönfuß, August 2013: „2013 – ein 
Jahr der Jubiläen – ein Jahr der Erinnerungen“

Ich sehe was – was Du nicht siehst !

Sonnenbrillen mit selbsttönenden Gläsern sind im 
Herbst 2016 ein ganz besonderer Hit. Besonderheit 
dieser Gläser, diese verändern abhängig von der 
UV Strahlung ihre Eintönung. Der ideale Schutz 
für Menschen im Freien und mit oft wechselnden 
Lichtverhältnissen - denn bei diesen Gläsern fällt 
der Wechsel auf eine Sonnenbrille weg.

Alle Freiluftaktivitäten machen mit der immer ange-
passten Tönung richtig Spaß. Dabei sind selbsttö-
nende Kunststoffgläser der eigentliche Clou. Neben 
den Farbtönungen Grau und Braun gibt es hier auch 
die Farbe Grün und die Gläser tönen sich tempera-
turunabhängig jetzt schneller ein.

Die Aufhellung merkt der Brillenträger selbst meist 
gar nicht, da dieser Vorgang genau so schnell 
wie die natürliche Hellanpassung unseres Auges 
funktioniert. Zusammengefasst ist eine Brille mit 
selbsttönenden Gläsern die ideale Funktionsbrille 
für viele Aktivitäten im Freien und dabei eine tolle 
Ergänzungsbrille (auch als Sportbrille).

Nach Augenoperationen übernehmen diese Gläser 
die etwas eingeschränkten Helligkeitsanpassungen 
der Augen und vermindern die Blendempfindlich-
keit deutlich. Autofahrer müssen wissen, dass sich 
diese Gläser hinter der UV Licht absorbierenden 
Windschutzscheibe nur bis 50% eintönen. Diese 
Gläser gibt es als Sommer spezial in Ihrer Glasstärke 
zu Sonderpreisen. 

Aktion selbsttönende Brille 2016

 − selbsttönende Kunststoff Einstärkengläser

 − selbsttönende Kunststoff Gleitsichtgläser

 − Nachlass pro Brille 150,00 €

… diese Aktion gilt bis 30.10.2016

Lassen Sie sich begeistern von perfektem Sehen und 
machen Sie einen Kurz Sehtest unverbindlich und 
kostenlos. Dabei prüfen wir auch das Nacht- und 
Dämmerungssehen.

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet 
unter www.hahmann-optik-art.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Team von Hahmann Optik GmbH
Langebrück – DD.-Klotzsche - Pulsnitz

Dresdner Str. 7, 01465 Langebrück

Wettinstr. 5, 01896 Pulsnitz

Königsbrücker Landstr. 66, 01109 Dresden

Infotelefon 0 35 95 54 46 71 oder 0 35 20 17 03 50

Grundweg 5 · 01465 Langebrück · Mobil: 0174/9219499
Tel./Fax: 035201/70337 · www.dachdesign.info

Dachdeckermeister

Dachdeckerarbeiten

Klempnerarbeiten

Innenausbau

Holzbau 24h
Notdienst

Mitglied der DachdeckerinnungMitglied der Dachdeckerinnung
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Handarbeitstreffen

Das nächste Handarbeitstref-
fen findet am 12. Oktober 2016 
um 15:00 Uhr im Bürgerhaus 
statt. Es sind alle herzlich will-
kommen. Wir freuen uns über zahlreiche Handar-
beitsfreunde.

Es lädt die Ortsgruppe des Landesvereins Sächs. 
Heimatschutz e.V. ein.

Roswitha Koch

Landesvereins Sächs. Heimatschutz e.V.

Die OG Langebrück des Landesvereins Sächs. Hei-
matschutz e.V. trifft sich am Montag, d. 10.10.2016, 
18:00 Uhr im Bürgerhaus. Mitglieder und Interes-
senten sind herzlich willkommen! 

Barbara Thiel

DIXIEBAHNHOF- 
Veranstaltungshinweise  
vom Oktober 2016

Mittwoch, 05.10.2016, 20 Uhr

Diashow „Peru“ mit Wolfgang Röller

Freitag, 07.10.2016, 20 Uhr

Konzert mit 2Hot & Hand in Hand 

Samstag, 15.10.2016, 20 Uhr

A capaella mit Octopus Project

Freitag, 21.10.2016, 20 Uhr

Konzert mit „Unlimited Blues“ & Tim Cross & Michael 
Kaemmer

Samstag, 22.10.2016, 15 Uhr

Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
Erich Kästner-Nachmittag „Der tägliche Kram“ mit 
Mercurius

Mittwoch, 26.10.2016, 20 Uhr

Diavortrag „TRANSSILVANIEN“
- Siebenbürgen – Auf deutscher Spurensuche …
- Reisereportage von & mit Jan Hübler 

Freitag, 28.10.2016, 20 Uhr

Andreas Gundlach Soloprogramm 
...und einmal musste ich spielen im Hasenkostüm! 

Dixiebahnhof Dresden, 

Platz des Friedens 3,  
01108 Dresden-Weixdorf

Kartenvorverkaufsstellen unter:  
www.dixiebahnhof.de oder www.reservix.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langebrück

Herbstzeit ist Wanderzeit

Wandern Sie gern? Ich wandere gern. 
Im Sommerurlaub bin ich mit der Familie 
gewandert und die Herbstferien laden 
wieder zum Wandern ein.

So einfach loslaufen geht nicht, besonders dann 
nicht, wenn ich weiß, dass der Weg länger wird. 
Also suche ich mir Sachen für meine Wanderung 
zusammen und packe einen Rucksack.

Was brauche ich, wenn ich eine Wanderung vor mir 
habe? Zuerst feste Schuhe, damit mich die Füße weit 
tragen können und ich auch auf steinigen Wegen 
nicht aus dem Tritt komme.

Bevor ich losgehe, überlege ich: Wo will ich hin? 
Was ist mein Ziel? Welcher Weg führt mich dorthin? 
Da ist es gut, wenn ich eine Wanderkarte mitnehme.

In meinen Rucksack packe ich auch Stärkung für 
den Weg ein, Essen und Trinken, denn manchmal 
wird die Wanderung länger als gedacht. 

Auf dem Weg ist nicht immer Wanderwetter zu 
erwarten. Manchmal kommt heftiger Regen auf, 
dann ist es wichtig, Regenbekleidung eingepackt 
zu haben. Im Sommer ist es wichtig, etwas gegen 
zu viel Sonne dabei zu haben, einen Hut, eine Brille 
und Sonnencreme.

Einige Dinge kann ich nicht einpacken, die gibt es 
nicht zu kaufen, aber die kann ich trotzdem gut ge-
brauchen. Ein fröhliches Lied auf den Lippen und 
eine Hand, die mir über den Felsen hilft oder ein 
liebes Wort, das mich tröstet und ermutigt, wenn mir 
meine Wanderung zu anstrengend wird. Dann merke 
ich, ich wandere nicht allein, es gehen andere mit. 

Und es geht noch einer mit: Gott. Er geht alle Wege 
mit, die leichten und die beschwerlichen. Er be-
schützt mich und gibt mir auf seine Weise zu essen 
und zu trinken. Er führt und begleitet mich und 
bewahrt mich vor Unglück. Er ist an meiner Seite.

„Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte 
ich kein Unglück, denn du bist bei mir.“

So sagt es der Beter des 23. Psalms.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine gute Herbst-
wanderzeit!

Herzlich grüßt Sie Ihre Langebrücker Pfarrerin  
Christiane Rau

Gottesdienste im Oktober 2016

Langebrücker Termine

Sonntag, 02.10.2016 – 17:00 Uhr
Sakramentsgottesdienst mit Taufen
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Sonntag, 09.10.2016 – 10:30  
Gemeinsamer Gottesdienst in Weixdorf, gestaltet 
von der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Predigt: Karsten Hellwig

Sonntag, 16.10.2016 – 10:30 Uhr
Sakramentsgottesdienst 

Sonntag, 23.10.2016 – 9:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe und Taufgedächtnis

Sonntag, 30.10.2016 – 10:30 Uhr
Gottesdienst

Montag, 31.10.2016 – 9:30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Medingen, Pf. Urban

Freitag, 04.11.2016 – 10:30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Fried-
hofsverwaltung Langebrück:

Dienstag: 9 – 12 Uhr ; 15 - 18 Uhr
Donnerstag: 9 – 11 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin: Frau Höhnel

Telefon: 7 08 76, 
Telefax: 8 16 71
E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de

Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wün-
schen, vereinbaren Sie bitte einen Termin über die 
Telefonnummer des Pfarramtes.

Unsere SEPA Bankverbindungen:

Für Friedhof und Kirchgeld:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE54 3506 0190 1610 3000 10
Verwendungszweck: FUG / Kirchgeld
Zahlungsempfänger: Kirchgemeinde Langebrück

Für Spenden für die Kirchgemeinde:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1012
Zahlungsempfänger:  Kirchenbezirk –KBZ – DD Nord/ 

Kassenverwaltung

Für den Förderverein der Kirche zu Langebrück:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18
Zahlungsempfänger:  Förderverein der Kirche zu 

Langebrück

Alle Konten bei: LKG Sachsen, Bank für Kirche und 
Diakonie

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Ge-
meindearbeit.

Weitere Informationen über die Kirchgemeinde fin-
den Sie im Internet unter 
httpp://www.kirche-langebrueck.de

Katholische Gottesdienste 

Wenn Sie in Langebrück wohnen oder hier zu Gast 
sind und eine Heilige Messe besuchen möchten, 
laden wir Sie ganz herzlich in unsere Pfarrkirche 
nach Radeberg ein.

Gottesdienste in der Pfarrkirche „St. Laurentius“, 
Radeberg:

jeden Sonntag, 10:00 Uhr – Heilige Messe

Anschrift:
Katholisches Pfarramt und Kirche,Dresdener Str. 31, 
01454 Radeberg
Tel.: 0 35 28 / 44 22 29, 
Fax: 0 35 28 / 41 42 30, 
E-mail: info@kirche-radeberg.de
www.kirche-radeberg.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  
Oktober 2016

Bereich Langebrück, Weixdorf, Ottendorf-Okrilla, 
Moritzburg, Radeburg

Sprechstunde jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr

Außerhalb dieser Sprechstundenzeiten sind die an-
gegebenen Zahnärzte telefonisch erreichbar.

Für Dresdner Patienten hat täglich von 22 bis 7 Uhr 
und an den unten genannten Tagen zusätzlich ganz-
tägig Bereitschaft das Uniklinikum, DD, Fiedlerstr. 
25, Haus 28, Tel. 0351-4583670

Die aktuelle Praxis finden Sie auch unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

(Die Tel.-Nr. 115116 gilt nicht für den Zahnarztdienst)

Sa. 01. 10. Frau DS Schee, Moritzburg,
So. 02. 10. Zillerstr.3, Tel. 035207 / 82382

Mo. 03. 10. Frau Dr. Mehlhorn, DD-Weixdorf,
Tag dt. Einheit August-Wagner-Str.2
 Tel. 0351 / 8903641

Sa. 08. 10.  Herr Dr. Gross, Radeburg, 
 Heinrich- Zille- Str. 13
 Tel. 035208/ 2041

So. 09. 10. ZÄ Ute Grünberg, DD-Weixdorf
 Paul-Wicke-Str.10
 Tel. 0351 / 8806921
 mobil: 0173/54 228 43

Sa. 15. 10. Herr ZA Schmidt, Ottendorf-Okrilla
So. 16. 10. Auenstr. 1, Tel. 035205/ 54346
 mobil: 0174 389 2277

Sa. 22. 10. Praxis Dr. Krjukow, Moritzburg
So. 23. 10. August-Bebel-Str. 2 a,
 Tel. 035207/ 82118 und 81453
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Sa. 29. 10. Herr Dr. Gross, Radeburg
So. 30. 10. Heinrich- Zille- Str. 13
 Tel. 035208/ 2041

Mo. 31. 10. Praxis Dr. Gäbler, DD-Langebrück
Reformationstag Dresdner Str. 17
 Tel. 035201/70227
 mobil: 0172 / 3517069

Tag und Nacht � 0 35 28/44 20 21
Fax 0 35 28/41 71 15 · e-mail: bestattungshaus-winkler@t-online.de

Pulsnitzer Straße 65a • 01454 Radeberg

Beratung – auf Wunsch im Trauerhaus

WINKLER
Bestattungshaus

Danksagung
In stiller Trauer nahmen wir Abschied 

von unserer geliebten Mutter

Ruth Kunath
Wir danken allen Verwandten, Freunden 

und Bekannten, die mit uns Abschied 
genommen haben. Besonderen Dank 

möchten wir der Rednerin Frau Martin 
und dem Bestattungshaus Winkler sagen.

In Liebe und Dankbarkeit
Familie Kunath und Wagner

POLIZEI

Notruf ...................................................................110

Polizeirevier Dresden-Nord,
Stauffenbergallee 18, 01099 Dresden
Tel.  ................................................ 03 51/65 24 41 00

Bürgerpolizist ................................ 03 51/ 79 58 32 42

Feuerwehr  ............................................................112

Rettungsleitstelle  .................................................112

ENERGIE

Störstelle der DREWAG Netz GmbH (24-h-Dienst)
Tel.  ................................................03 51/ 2 05 85 86 86

GASSTÖRUNGEN

Störstelle der DREWAG Netz GmbH (24-h-Dienst)
Tel.  .............................................  03 51/ 2 05 85 33 33

STÖRUNGEN AN DER ÖFFENTLICHEN BELEUCHTUNG

Landeshauptstadt Dresden .............03 51 / 4 88 15 55
 ganztägig

Abt. Stadtbeleuchtung .......................03 51 / 4 88 97 17
 während der Sprechzeiten

TRINKWASSERVERSORGUNG

Störstelle der DREWAG Netz GmbH
Tel.  ............................................. 03 51 / 205 85 22 22

ABWASSER

Störstelle (24-h-Dienst)  ..................  03 51 / 8 40 08 66

Wichtige
NOTRUFE

Kassenärztliche Bereitschaftsdienst
Nummer: 116117(gilt bundesweit)

Wann rufen Sie die 116 117 an?

Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der Sie
normalerweise einen niedergelassenen Arzt in 

der Praxis aufsuchen würden, aber die Be-
handlung aus medizinischen Gründen nicht 
bis zum nächsten Tag warten kann, ist der 

ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig. 

Er ist in einigen Regionen Deutschlands auch 
als ärztlicher Notdienst oder Notfalldienst 

bekannt. Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und 

schwere Unfälle, alarmieren Sie den Rettungs-
dienst unter der Notrufnummer 112.
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Antik &Trödel
An- und Verkauf   Inh. Angelika Neumann

Langebrücker Str. 7A · Schönborn · Tel. 03528/418725
Öffnungszeiten: Mi. 15 –18 Uhr · Sa. 10 – 17 Uhr

Porzellan • Bücher • Möbel • Bilder 
Bäuerliche Gerätschaften

Wiesenweg 1A
01465 Schönborn

Elektroinstallation & Reparaturen • Verkauf von Elektrogeräten

Elektroservice rund um Ihr Haus

Andreas Weigt
Meisterbetrieb

Tel.:    03528/4160-771
Funk: 01 51 / 18 31 65 46

Fax: 03528 /4160  772
andreas.weigt@web.de

Das Schönborner Vogelschießen 2016

Vom 10. bis 11. Juni fand in Schönborn das diesjäh-
rige Dorffest mit dem traditionellen Vogelschießen 
statt, gemeinsam ausgerichtet vom Sportverein 
Schönborn e.V. und dem Feuerwehrverein Schön-
born e.V. Mit viel Engagement der Vereinsmitglieder 
und vieler fleißiger Helfer konnte wieder ein schönes 
Fest in Schönborn auf die Beine gestellt werden.

Los ging es am Freitagabend mit dem traditionellen 
Freibieranstich durch unseren Ortsvorsteher Tor-
sten Heidel. Frohsinn und gute Laune verbreitete 
später dann der Alleinunterhalter Matthias Pfeil 
aus Frankenberg mit verschiedenen Sketchen wie 
z. Bsp. „Der Feuerwehr-
mann Klausi“. Bei Musik 
und Tanz verflogen die 
Stunden und es ging ent-
spannt ins Wochenende.

Am Sonnabend, als gegen 
13.45 Uhr das Vogelschie-
ßen vom Vorjahressieger 
Dietmar Kunick eröffnet 
wurde, ahnte noch keiner 
der Schützen, dass der 

Acht-Runden-Rekord vom vorigen Jahr diesmal um 
zwei Runden überboten wurde. Fast jeder der 41 
Schützen kam also zehn mal zum Zuge, als dann 
endlich gegen 20.15 Uhr der Schützenkönig fest 
stand: Charly Hauswald aus Schönborn.

Das lange Warten auf das Schießergebnis wurde 
aber bei Kaffee und selbst gemachten Kuchen 
der Sportvereinsfrauen und allerlei Kinderbelusti-
gung wie Schminken, Hüpfburg, Zuckerwatte und 
Kletterstange sehr erträglich gemacht. Nicht zu 
vergessen die wieder prall gefüllte und sehr gut 
angenommene Tombola. Den Organisatoren Inge 
und Alfred Müller und Ihren Helfern unser Dank.

DJ Matze sorgte noch für eine heiße Disconacht 
bis schließlich auch unser kleines Fest sein Ende 
finden musste.

A. Zeun
Schriftführer
Feuerwehrverein Schönborn e. V.

H. Glemnitz
Vorsitzende
Sportverein Schönborn e.V.


